
Kurzbericht 

Kommission zu Fragen der Migration und Teilhabe 

(8. - öffentliche - Sitzung am 7. Mai 2024) 

Tagesordnung: 

1. Beratungen im Vorfeld der Einführung eines Teilhabe- und Partizipationsgesetzes 

 

Die Kommission bittet die Landesregierung einvernehmlich, bis zur nächsten Sitzung 

mitzuteilen, inwieweit von den einzelnen beteiligten Ministerien bereits Eckpunkte für 

den Entwurf eines Teilhabe- und Partizipationsgesetzes entwickelt worden sind, und 

diese zum gegebenen Zeitpunkt in einer Unterrichtung vorzustellen. 

  

2. Bitte um Berücksichtigung der Kommission zu Fragen der Migration und Teilhabe bei 

der Überweisung und Behandlung von Beratungsgegenständen des Niedersäch-

sischen Landtages 

 

Beratung und Beschlussfassung über Erörterungsgegenstände (§ 2 Abs. 3 der besonde-

ren GO i. V. m. § 18 b Abs. 1 GO LT) 

 

Die Kommission bittet einvernehmlich darum, den vorliegenden Antrag den 

Fraktionen, den Ausschüssen des Landtages und dem Ältestenrat zur Kenntnisnahme 

zuzuleiten. 

  

3. Anfrage zur schriftlichen Beantwortung zum Umsetzungsstand eines sozialdaten-

basierten Index und des Startchancen-Programms in Niedersachsen 

 

Beratung und Beschlussfassung über Erörterungsgegenstände (§ 2 Abs. 3 der besonde-

ren GO i. V. m. § 18 b Abs. 1 GO LT) 

 

Die Kommission bittet die Landesregierung um eine schriftliche Unterrichtung zu dem 

oben genannten Thema. Sie kommt ferner überein, das Thema dann in einer ihrer 

kommenden Sitzungen mündlich zu erörtern. 

  

4. Verschiedenes 

 

Das Kommissionsmitglied Frau Syska regt an, eine Unterrichtung durch die 

Landesregierung zum aktuellen Sachstand hinsichtlich des Abschiebe-Monitorings zu 

erbitten. Ferner schlägt das Kommissionsmitglied Herr Kelloglu vor, eine Unterrichtung 

durch die Landesregierung zum Sachstand hinsichtlich der Bezahlkarte in Bezug auf 

Niedersachsen zu erbitten. 

Die Kommission nimmt in Aussicht, sich in der kommenden Sitzung über diese 

Unterrichtungsbitten weiter zu verständigen. 

 


